
 

 

                Stadt Burgdorf 
                Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Beschlussvorlage öffentlich 
 
Betreff: 52. FNP-Änderung (Sondergebiet im Gewerbepark Nordwest), 

Entwurf 
Bezugsvorlage 2008 0462 (Vorentwurf) 

 
 
Beratungsfolge:   abweich. Abstimmungsergebnis 

 Datum TOP Beschluss Ja Nein Enth. 

Bauausschuss 16.03.2009      
Verwaltungsausschuss 24.03.2009      
       
       
 
 
 
Finanz. Auswirkungen in Euro Haushaltsstelle VwH VmH 
Einmalige Kosten: €     
Laufende Kosten: €    
Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:  ja  nein 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Bauausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss, den unten formulierten 
Beschluss zu fassen. 

2. Der Verwaltungsausschuss  
- stimmt dem Entwurf der 52. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 

25.02.2009 zu   und 
- beauftragt den Bürgermeister mit dem Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 

die öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) und die Beteiligung der Behörden 
(§ 4 Abs. 2 BauGB) durchführen zu lassen. 

 
 
 
 
 
 
(Baxmann) 
 

Vorlage Nr.: 2009 0500 
Datum: 02.03.2009 
Fachbereich/Abteilung: 3.1/61 
Sachbearbeiter(in): Imke Herbst 
Aktenzeichen: 61  20 - 52 



Seite 2 der Vorlage Nr.: 2009 0500 
 

 

 
Sachverhalt und Begründung: 
 
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist die Darstellung eines Sondergebiets mit der 
Zweckbestimmung ’Flächenextensiver Einzelhandel und Gewerbe’ nordöstlich des 
Kreisverkehrsplatzes an der Schillerslage Landstraße. 

Anhand der Bezugsvorlage 2008 0462 ist über den Vorentwurf der Flächennutzungsplan-
änderung beraten worden. Der Verwaltungsausschuss hat mit Beschluss vom 09.12.2008 
den Auftrag erteilt, die Verfahrensschritte der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
(§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Behörden (§ 4 Abs. 2 BauGB) durchzuführen. Dem entspre-
chend erfolgte die Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 30.12.2008 – 13.01.2009 
und die Unterrichtung der Behörden mit Schreiben vom 12.12.2008.  

Die Ergebnisse dieser Beteiligungsschritte sind in der Begründung der Flächennutzungs-
planänderung im Abschnitt ’Beteiligungsverfahren, Verfahrensvermerke’ wiedergegeben 
und mit Abwägungsvorschlägen versehen worden. Es sind keine Stellungnahmen einge-
gangen, die eine Änderung der Planzeichnung erforderlich machen. 

Ergänzt wurde die Begründung um den von der Planungsgruppe Umwelt erstellten Um-
weltbericht, der nun als Anlage 1 der Begründung anliegt. 

Mit dem anliegenden Entwurf der 52. Änderung des Flächennutzungsplans können nun 
die Verfahrensschritte Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) und Behördenbeteiligung 
(§ 4 Abs. 2 BauGB) durchgeführt werden. Hierüber ist zu entscheiden. 

 

Zum Änderungsverfahren des Regionalen Raumordnungsprogramms (RROP) ist zu be-
richten, dass mit Schreiben vom 13.01.2009 durch die Stadt Burgdorf ein Antrag gestellt 
wurde, die Beikarte 1a (Regionales Einzelhandelskonzept) des RROP um Standorte für 
einen Bau- und Gartenmarkt sowie einen Möbelmarkt zu ergänzen. Das Team Regional-
planung bei der Region Hannover bereitet derzeit eine entsprechende Beschlussdrucksa-
che für die Regionsgremien vor. Die erste Beratung erfolgt voraussichtlich am 
21.04.2009 im Ausschuss für Regionalplanung und anschließend am 12.05.2009 im Regi-
onsausschuss. 
 
 
 
 
 
Anlage: 

- Entwurf der 52. Flächennutzungsplanänderung (Stand 25.02.2009) mit 
Begründung   
(Die in der Begründung gegenüber dem Vorentwurf geänderten und ergänzten 
Abschnitte sind randlich gekennzeichnet.) 

 
 
 
 
 
 
 




